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Vom Ruslande erhallen dieſe Poſlanſlalten käglich 22 Karkenſchlüſſe aus Peller -

reich , 330 aus der Schweiz und 2 aus Frankreich .

Den Verkehr mik dem übrigen Ruslande vermikteln die falt das ganze

Badener Land durchſchneidenden Bahnpoſlen der Bahnpoſtämker Pr . 19 in

Frankfurk ( Main ) und Pr . 23 in Slraßburg (Ell . ) , welche den Ober - Poll⸗

direrkionen in den genannken beiden Stkädten unkerſtellt ſind .

Die Bewegungen der Zahlen mter a und b erklären fih in erfier Kinie

aus den tiefareifenden Veränderungen , welhe fih auf dem Gebiete des öFent -

lichen Beförderungsweſens vollzogen haben . In Folge des fortfhreitenden

Rusbaues des Eiſenbahnnehes ſind die großen Poſtkurſe immer mehr ver —

ſchwunden , wogegen die Zunahme der Eiſenbahnanſchlußpunkte und die Veu⸗

ſchaffung zahlreicher Poſtanſtalten zur Einrichlung vieler Poſlen von geringerer

Ausdehnung geführt haben .

V. Puſtfuhrweſen und Poſtwagen .

Mit dem Poſtkursweſen hak auch das Pollfuhrwelen in den lehlen

25 Jahren eine völlige Umgellaltung erfahren . Vicht mehr , wie früher , er⸗

ſchallen die friſchen Klänge des Poſthorns auf allen Bauptſlraßen des Landes ;

nur hie und da noch vernimmk man die allen Melodien , welche an enkſchwundene

Breiten erinnern . Seik der für Baden mit dem Uebergang ſeines Pollweſens

auf das Deulſche Reich zuſammenfallenden Rufhebung des Poltregals für

Perſonenbeförderung hak auf den meiſten Poltkurlen der Fahrkunkernehmer

den Condurkeur und Poſtillon abgelöſt , und an Skelle der [ taallichen Pollen

belorgen Privalunkernehmungen die Poltbeförderung .

Solcher Unkernehmungen bellehen in Baden 87 mik einer Geſamml⸗

kurslänge von 890 km und 1056644 jährlih zurückgeleglen Rilomelern .

In Folge deſſen hat das frühere Poſtfuhrweſen , wie es lich in dem

Belriebe der Poſthaltereien darſtellt , mehr und mehr abgenommen . Pur in

den größeren Skädlen machl ſich ein ſteliges Anwachlen des Poſtfuhrbetriebs

bemerkbar , da die allgemeine Verkehrsſteigerung in Verbindung mil der

räumlichen Erweiterung der Skädle eine Permehrung der Packelbeſtell - und

Bahnhofsfahrben nach ſich zieht .



Es belrug

Anfang Ende

1872 1896
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tagte n — S1

S a EAEE JPoluagen
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VI . Briefkaſten .

Im Jahre 1872 waren in Baden an Poftbriefkaſten vorhanden :
w Domoceme a a eea 084

in Urben ohne Pofiani talt 09

alamme e e log

Dieſe Zahl iſt ſeikdem bedeutend in die Höhe gegangen . Gegenwärlig

find angebrachk :

e , a ae 2O reae
in Prien ohne Pokanfalt . . . 651 3

an Bahnpoſtwagen 102

und an Pollfahrzeugen auf

3

uUfammen 3681 »

Die Geſammkzahl der Poſtbriefkaſten hal ſich demnach um 94 % vermehrk .
Die Bahl der Bausbriefkaſten 6um Einlegen der durch die beltellenden

Bolen abzutragenden gewöhnlichen Brieflſendungen und Zeitungen ) beläufk ſich :
in den Poſlorken auf . . 10 252 Stück

in den Tandorken auf 200 Stück
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